
Üben mit der 5-Fächer-Lernkartei 

 
Der Karteikasten hat fünf Fächer; die hinteren sind größer als die vorderen.  

Solche Lernkarteien können im Schreibwarengeschäft erworben werden, oder man bastelt 

sie selbst aus einer geeigneten Pappschachtel. 
 

Beschriftung der Karten: 
Auf die Vorderseite kommt der englische Begriff, auf der Rückseite kann die deutsche 
Übersetzung stehen, es kann auch ein Bild, ein Synonym oder ein ganzer Satz sein. 

Arbeite täglich 10 bis 15 Minuten mit der Kartei. Übe immer in beide Übersetzungsrichtungen 
und versuche auch, die Wörter in einen Satz einzubauen. Damit du sowohl Aussprache als 
auch Schreibweise einübst, spreche die Wörter laut aus und schreibe sie zusätzlich auf 
einen Notizzettel bevor du überprüfst, ob du richtig lagst. 

➢ Fach 1: Hier kommen die neuen Vokabeln hinein. Jeden Tag wiederholst du sieben 
Vokabeln in beide Übersetzungsrichtungen. Liegst du beide Male ‚richtig‘ legst du die 
Karte in das 2. Fach, bei ‚falsch‘ bleibt sie in Fach 1. 

➢ Fach 2: Jeden Tag bearbeitest du sieben Vokabeln aus Fach 2. Bei ‚richtig‘ wandert 
die Karte in Fach 3, bei ‚falsch‘ kommt sie in Fach 1. 

➢ Fach 3: Dieses Fach wird erst bearbeitet, wenn es voll ist. Bilde zwei Stapel und 
bearbeite sie an zwei aufeinander folgenden Tagen. Bei ‚richtig‘ kommt die Karte in 
Fach 4, bei ‚falsch‘ legst du sie wieder in Fach 1. 

➢ Fach 4: Auch dieses Fach wird erst bearbeitet, wenn es voll ist. Bilde drei Stapel und 
wiederhole die Wörter mit je einem Tag Abstand. Bei ‚richtig‘ kommt die Karte in Fach 
5, bei ‚falsch‘ in Fach 1. 

➢ Fach 5: Wenn das Fach voll ist, teilst du die Karten in fünf Stapel und testest deine 
Kenntnisse mit je einem Tag Abstand. Bei ‚richtig‘ wird die Karte aus der Kartei 
genommen, bei ‚falsch‘ wandert sie in Fach 1. 

 

 

Viel Erfolg beim Erweitern deines Wortschatzes! 


